
FUSSBALL

SERVICE

1. LIGA, GRUPPE 3
Zofingen - Biasca 1:2. Eschen/Mauren - St.
Gallen U21 2:1. Emmenbrücke - Chur 0:1. Ba-
den - Zug 94 3:0. Luzern U21 - Chiasso ver-
schoben. Lugano U21 - Cham 0:0.

1. Chiasso 10 7 3 0 24:7 24
2. Baden 11 7 3 1 23:7 24
3. Eschen/Mauren 10 5 3 2 18:11 18
4. Tuggen 10 5 2 3 28:16 17
5. Schötz 10 5 2 3 16:15 17
6. Zug 94 11 5 2 4 13:17 17
7. Mendrisio-Stabio 10 4 3 3 11:15 15
8. Emmenbrücke 11 4 2 5 18:22 14
9. Biaschesi 10 4 1 5 15:17 13

10. Luzern U21 10 4 1 5 9:15 13
11. Chur 97 11 4 1 6 11:16 13
12. Rapperswil-Jona 9 3 3 3 19:17 12
13. Cham 11 3 1 7 10:15 10
14. Zofingen 11 3 1 7 15:22 10
15. St. Gallen U21 11 3 1 7 17:26 10
16. Lugano U21 10 0 5 5 10:19 5
2. LIGA INTER, GRUPPE 3
Am Samstag: Olten - Losone 1:5. Sementina
- Buochs 1:1. Kickers Luzern - Schöftland
beim Stand von 0:1 in der Halbzeit abgebro-
chen. Ibach - Muri 0:0. Sarnen - Sursee 2:0.
– Gestern: Malcantone - Team Aargau U21
0:0. Goldau - Aegeri 3:0.

1. Goldau 10 6 3 1 20:7 21
2. Team Aargau U21 10 6 2 2 17:6 20
3. Buochs 10 6 2 2 23:13 20
4. Sarnen 10 5 2 3 18:15 17
5. Losone Sportiva 10 5 2 3 15:13 17
6. Olten 10 5 1 4 16:17 16
7. Sursee 10 4 1 5 18:17 13
8. Kickers Luzern 9 3 3 3 12:15 12
9. Muri 10 3 3 4 16:18 12

10. Ibach 10 2 4 4 12:13 10
11. Schöftland 9 2 2 5 6:17 8
12. Sementina 10 1 5 4 8:15 8
13. Malcantone 10 2 2 6 6:13 8
14. Aegeri 10 2 2 6 12:20 8

2. LIGA AFV
Brugg - Suhr 0:0. Würenlos - Kölliken 1:3.
Windisch - Meisterschwanden 0:4. Entfel-
den - Wettingen 93 3:5.

1. Kölliken 9 8 1 0 20:5 25
2. Meisterschwanden 9 6 1 2 17:12 19
3. Windisch 9 6 0 3 19:15 18
4. Wettingen 93 9 5 2 2 22:13 17
5. Entfelden 9 5 1 3 23:14 16
6. Suhr 9 4 2 3 17:11 14

7. Lenzburg 9 4 0 5 21:25 12
8. Würenlos 9 2 2 5 17:26 8
9. Leibstadt 9 2 2 5 15:25 8

10. Bremgarten 9 2 1 6 14:22 7
11. Rothrist 9 1 2 6 14:22 5
12. Brugg 9 0 4 5 12:21 4

Würenlos - Kölliken 1:3 (0:1)
Ländli. – 80 Zuschauer. – SR: Hanna. – Tore:
3. Assoussi 0:1, 47. Ahmetaj 0:2, 52. Ernst 1:2,
81. Kurmann 1:3.
Würenlos: Sieber; Wiederkehr, Schuma-
cher, Ernst, C. Gallo (65. Brandenberger);
Schmidt, Frrokaj, Strasser, Qunaj; G. D’O-
nofrio, P. D'Onofrio.  
Kölliken: Oer; Züllig, Siegenthaler, Kissling,
Hofer: Hängärtner (58. Schenker), Ahmetaj,
Günaydin, Urech; Kurmann (84. Tunc), As-
soussi (69. R. Werthmüller). 
Bemerkungen: Würenlos ohne Soltermann,
Hardegger und M. Gallo (alle verletzt), L.
Bushati und Ungaro (beide krank) sowie V.
Bushati (abwesend). Kölliken ohne M.
Werthmüller (verletzt) sowie Stehel, Noever
und Widmer (alle abwesend). – Verwarnun-
gen: 16. Strasser (Foul), 20. Gallo (Foul), 40.
Ernst (Reklamieren), 44. Siegenthaler (Re-
klamieren), 45. Hängärtner (Foul), 55. Kur-
mann (Foul). 

Entfelden - Wettingen 93 3:5 (2:1)
Schützenrain. – 200 Zuschauer. – SR Hanna.
– Tore: 4. Cvijanovic (Handspen.) 1:0, 18. All-
gäuer 1:1, 38. Stankovic 2:1, 47. Chirico 3:1,
70. A. Facchinetti (Foulpen.) 3:2, 80. A.
Facchinetti 3:3, 88. Allgäuer 3:4, 93. Afsar
(Foulpen.) 3:5. 
Entfelden: L. Buchser; Velimirovic, Wehrli,
van der Sman, Keranovic; Gashi (46. Pi-
chierri, 83. Azemaj), Chirico, Käser, D'O-
nofrio; Stankovic, Cvijanovic (83. Lopez).
Wettingen 93: Vodola; Lanz, Bahnan, Berar-
di, M. Facchinetti (46. A. Facchinetti);
Kryeziu (67. Bichsel), R. Füglister, Figlioli, All-
gäuer; Osmani, Afsat.
Bemerkungen: Entfelden ohne Schär (ver-
letzt), Kojic und Binder (abwesend) sowie
Sampaio, Patané und Qeta (alle fehlende
Spielberechtigung). Wettingen 93 ohne
Widmer (verletzt), M. Füglister und Fabbri-
catore (gesperrt) sowie Palumbo und Dicic
(abwesend). – Verwarnungen: 24. Chirico
(Reklamieren), 27. M. Facchinetti (Foul), 61.
Füglister (Foul), 68. Velimirovic (Foul), 70.
Wehrli (Reklamieren), 70. A. Facchinetti (Un-
sportlichkeit), 79. Berardi (Foul), 88. Buchser

(Reklamieren). Platzverweis: 92. Buchser
(Gelb-Rot wegen Foul). 

2. LIGA SFKV
Blustavia - Dulliken 1:3. Däniken-Gretzenbach
- Derendingen 1:0. Hägendorf - Gerlafingen
4:2. Deitingen - Luterbach 2:2. Fulenbach -
Welschenrohr 3:3. Italgrenchen - Subingen
(nicht gemeldet). – Rangliste: 1. Dulliken 9/18.
2. Luterbach 9/18. 3. Italgrenchen 8/15. 4. Wel-
schenrohr 9/15. 5. Subingen 8/14. 6. Fulenbach
9/14. 7. Hägendorf 9/14. 8. Blustavia 9/11. 9. Dä-
niken-Gretzenbach 9/10. 10. Gerlafingen 9/7.
11. Derendingen 9/7. 12. Deitingen 9/5.

3. LIGA AFV, GRUPPE 1
Rothrist II - Muhen 7:3. Oftringen - Gräni-
chen 3:0. Küttigen - Kölliken II 5:3. Schöft-
land II - Zofingen II 3:6. Gontenschwil - Men-
zo Reinach 0:1. – Rangliste: 1. Menzo
Reinach 10/28. 2. Oftringen 10/25. 3. Zofingen
II 10/21. 4. Küttigen 10/19. 5. Gränichen 10/15.
6. Entfelden II 10/14. 7. Besa Reinach 10/13.
8. Gontenschwil 10/13. 9. Rothrist II 10/10. 10.
Kölliken II 10/9. 11. Muhen 10/5. 12. Schöft-
land II 10/3. 

3. LIGA IFV, GRUPPE 3
Wauwil-Egolzwil - Nebikon 2:1. Gunzwil -
Eich 2:2. Schüpfheim - Buttisholz 0:6. Gross-
wangen - Escholzmatt-Marbach 0:3. Dag-
mersellen - Altbüron-Grossdietwil 1:4. Sem-
pach - Wolhusen 4:1. – Rangliste: 1. Alt-
büron-Grossdietwil 9/19. 2. Gunzwil 9/16. 3.
Escholzmatt-Marbach 9/16. 4. Eich 9/15. 5.
Sempach 9/15. 6. Dagmersellen 9/14. 7.
Wauwil-Egolzwil 9/14. 8. Nebikon 9/13. 9.
Buttisholz 9/13. 10. Wolhusen 9/7. 11.
Schüpfheim 9/5. 12. Grosswangen 9/2.

4. LIGA IFV
Gruppe 5: Gestern: Hildisrieder SV b -
Eschenbach 1:2. Willisau - Entlebuch 1:0.
Emmen a - Malters 3:0. – Rangliste: 1. Willis-
au 7/17. 2. Entlebuch 7/13. 3. Reiden a 6/12. 4.
Zell 6/11. 5. Emmen a 7/10. 6. Eschenbach
7/10. 7. Malters 7/9. 8. Nottwil b 6/7. 9. Wol-
husen 6/3. 10. Hildisrieder SV b 7/1. 
Gruppe 6: Gestern: Triengen - Nottwil a 1:0.
Knutwil - Dagmersellen 4:2. Reiden b - Gunz-
wil 2:1. Sursee - Schötz 5:0. – Rangliste: 1.
Triengen 7/19. 2. Knutwil 7/17. 3. Nottwil a
7/15. 4. Sursee 7/12. 5. Reiden b 7/9. 6. Schötz
7/8. 7. Gunzwil 7/6. 8. Hildisrieder SV a 6/5. 9.
Nebikon 6/3. 10. Dagmersellen 7/3. 

Niederlage in verrückter Partie
Fussball 2. Liga Der FC Entfelden verliert gegen den FC Wettingen 93 mit 3:5 (2:1)

Fussball-Krimi pur auf dem
Schützenrain. Nach 70 Minuten
führte der FC Entfelden im
Heimspiel gegen Wettingen
noch mit 3:1. Doch die Limmat-
taler vermochten die Partie mit
vier Treffern in den letzten
20 Minuten noch zu wenden.

BEAT HAGER

Nichts für schwache Nerven war das
Verfolgerduell zwischen dem FC Ent-
felden und dem FC Wettingen 93. Bei-
de Mannschaften stiegen engagiert
und kampfbetont in diese Partie und
bereits in der vierten Minute durften
die Einheimischen jubeln. Vojan Cvi-
janovic liess sich beim Handspenalty
nicht zweimal bitten und liess mit
seinem platzierten Elfmeter Wettin-
gen-Keeper Alessandro Vodola keine
Abwehrchance. 

Das Spiel war ganz nach dem Ge-
schmack der Zuschauer lanciert. Die
Gäste kamen in der 18. Minute zum
glücklichen Ausgleichstreffer. Im An-
schluss an einen Freistoss brachte die

Entfelder Hintermannschaft den Ball
nicht aus der eigenen Zone und Phi-
lip Allgäuer traf aus kurzer Distanz
zum 1:1. Der Gastgeber blieb in der
Folge spielbestimmend und liess den
Ball mit einer guten Organisation ge-
schickt zirkulieren. Eine mustergül-
tige Kombination über Cvijanovic
und Sven Käser schloss Dejan Stanko-
vic mit einem platzierten Schuss zur
erneuten und verdienten Entfelder
Führung ab. 

Kurz nach der Pause lagen die
Einheimischen bereits mit 3:1 in
Front, als Alessandro Chirico mit ei-
nem sehenswerten Weitschuss aus
über 20 Metern traf. Der FC Entfelden

steuerte einen ungefährdeten weite-
ren Heimsieg an und war die in allen
Belangen bessere Mannschaft – so
schien es zumindest. Wettingen 93
vermochte sich bis zu diesem Zeit-
punkt nur selten aus der eigenen
Platzhälfte zu lösen, was auf ein star-
kes Pressing im Entfelder Mittelfeld
zurückzuführen war. In der 70. Mi-
nute brachte Eloy van der Sman im
eigenen Strafraum Labinat Osmani
regelwidrig zu Fall. Den fälligen
Strafstoss verwertete der eben erst
eingewechselte Alessandro Facchi-

netti sicher zum Wettinger An-
schlusstreffer. 

Die Gäste witterten nun Morgenrö-
te, während Entfelden völlig von der
Rolle war. Zehn Minuten später zeigte
der unsichere Schiedsrichter nach ei-
ner Intervention von Pichierri an All-
gäuer zum Entsetzen der Einheimi-
schen erneut auf den Elfmeterpunkt.
Und erneut war es Alessandro Facchi-
netti, welcher zum Ausgleich traf. 

Doch es kam für den FC Entfelden
noch schlimmer. In der 88. Minute
sorgte Allgäuer für den Wettinger

Führungstreffer. In der Nachspielzeit
sah Livio Buchser nach einem Foul
an Alessandro Facchinetti seine zwei-
te gelbe Karte in dieser Partie. Da Ent-
felden sein Auswechselkontingent
bereits ausgeschöpft hatte, musste
Nihad Keranovic zwischen die Pfos-
ten und Osman Afsar machte per
Foulpenalty mit dem 5:3-Schluss-
stand alles klar. Der FC Entfelden
zeigte 70 Minuten lang eine starke
Mannschaftsleistung, doch die
ernüchternde Schlussphase muss so-
fort vergessen werden. 

Leader weiter souverän
2. Liga AFV Der FC Kölliken gewinnt in Würenlos klar mit 3:1

Vier Tage nach dem Cup-
Out in Suhr unterstrich Köl-
liken in Würenlos seine
Leaderposition in der Meis-
terschaft. Das Team von
Trainer Andi Hediger feierte
im Limmattal den siebten
Sieg in Serie.

DANIEL ERNE

Nach dem Ausscheiden im Aar-
gauer Cup in Suhr stellte Kölli-
ken-Trainer Andi Hediger sein
Team in Würenlos auf einigen
Positionen um. Dies sollte sich
auszahlen. Bereits in der dritten
Minute kombinierte Robin Hän-
gärtner mit Khaled Assoussi und
der Stürmer traf mit einem sat-
ten und platzierten Schuss zum
frühen Führungstor. 

Beide Mannschaften kamen
in der Folge noch zu Torchan-
cen, doch blieben diese unge-
nutzt. In der 30. Minute stellte
der Gäste-Goalie Christian Oer
seine Klasse unter Beweis, als er
einen Freistoss von Andreas
Ernst bravourös entschärfte. Die
knappe Kölliker Führung ent-
sprach dem Spielverhältnis nach
den ersten 45 Minuten und war
somit verdient.

Zweiter Kölliker vor der Pause
In der 47. Minute lancierte

Robin Hängärtner mit einer se-
henswerten Kombination Ars-
hik Ahmetaj, welcher freiste-
hend problemlos einschoss. Der
Gastgeber vermochte umgehend
zu reagieren: nur vier Minuten
später folgte der Anschlusstref-

fer. Der stark aufspielende And-
reas Ernst liess mit seinem Frei-
stoss aus 20 Metern Oer keine
Abwehrchance. 

Neun Minuten vor dem
Schlusspfiff machte der Kölliker
Topskorer Daniel Kurmann mit
einem Lobball alles klar und
sorgte mit seinem siebten Sai-
sontreffer für den 3:1-Sieg in
Würenlos. «Nach dem Ausschei-
den im Cup erfolgte hier in

Würenlos trotz schwierigen
Platzverhältnissen eine Reakti-
on. Jetzt gilt es, den ersten Ta-
bellenplatz in die Winterpause
mitzunehmen», zeigte sich Andi
Hediger zufrieden. Den nächs-
ten Schritt auf dem Weg zum
«Winter-Meister-Titel» kann der
Tabellenführer am kommenden
Samstag auf der Walke im Spit-
zenspiel gegen Windisch täti-
gen. 

NUR SCHWER ZU STOPPEN Alessandro Chirico (links) tat viel fürs Entfelder Spiel und traf mit einem Weitschuss aus zwanzig Metern zum
3:1. Danach vermochte Wettingen die kuriose Partie noch zu wenden. OTTO LÜSCHER

WICHTIGE PÄSSE Robin Hängärtner bereitete das 1:0 und
das 2:0 für Kölliken vor. OTTO LÜSCHER

Spielabbruch
war nötig
2. Liga Inter Zu viel
Regen bei Kickers
Luzern - Schöftland 
Es hätte ein guter Abend für die
Schöftler werden können im
Gastspiel bei den Kickers Luzern.
Über weite Strecken dominier-
ten sie am Samstag ihren Geg-
ner in der ersten Halbzeit und
kamen schon früh zum Füh-
rungstreffer. Nach neun Minu-
ten traf Thomas Hubeli aus
nächster Nähe das Tor. Doch
nach rund zwanzig Minuten
hatte Petrus seinen speziellen
Auftritt. Es begann mit immer
stärker werdendem Regen, setz-
te sich mit Blitz und Donner fort
und gipfelte schliesslich in
Schneematsch. Nach 24 Minu-
ten musste Schiedsrichterin Ni-
cole Widmer die Partie für zehn
Minuten unterbrechen. Als es
danach wieder losging, war
kaum mehr an ein normales
Spiel zu denken.

Nach der Pause blieb der Un-
parteiischen nichts anderes
übrig, als die Partie wegen unbe-
spielbaren Terrains abzubrechen.
Dies war natürlich eine bittere
Pille für die Schöftler. «Es ist ein
Tatsachenentscheid der Schieds-
richterin, den müssen wir akzep-
tieren, auch wenn ich es nicht
verstehen kann», äusserte sich
Schöftland-Trainer Hansruedi
Birrer nach dem Abbruch. Beide
Teams waren sich aber einig, dass
die Partie eigentlich gar nicht
hätte angepfiffen werden sollen.
«Man wollte unbedingt spielen,
weil ja nur noch zwei Runden zu
absolvieren sind. Der Platz war
schon vor dem Anpfiff kaum be-
spielbar», zeigte sich der Luzer-
ner Trainer Emanuel Willi er-
zürnt. In der Tat hätte man den
beiden Teams mit einer rechtzei-
tigen Absage einiges ersparen
können. So bleibt den Teams nur
noch die Weisheit «ausser Spesen
nicht gewesen». Wann die Partie
nachgeholt wird, ist noch nicht
bestimmt. (HU)

Zum Entsetzen der
Einheimischen zeigt
der Ref erneut auf den
Elfmeterpunkt
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